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RWK Ordnung Auflage
Des Gaues Wasserburg - Haag (429-00) gültig ab 2013

1.Startberechtigung:
 Jedes Mitglied des Gaues Wasserburg-Haag kann am RWK-Auflage teilnehmen, wenn es im Besitz eines Schützenausweises ist, und das 61. Lebensjahr erreicht hat. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Er kann nur für seinen Stammverein bzw. für den im Schützenausweis gewählten Zweitverein (B.85 RWK- LG) starten. 
2. Mannschaftszusammensetzung
Eine Mannschaft besteht aus 3 Schützen. An jedem Wettkampf können sich beliebig viele Einzelschützen (nur für die Einzelwertung) zusätzlich beteiligen. Jeder Teilnehmer ist vor Schießbeginn namentlich in die Ergebnismeldung, getrennt als Mannschafts-/Einzelschütze einzutragen. Nach dem 1. Schuss des Schützen ist eine Änderung nicht mehr zugelassen. Die Mannschaftszusammenstellung soll wie folgt aussehen, (Damen, Herren ab dem 61. Lebensjahr und sitzend ab dem 71 Lebensjahr). Jede Mannschaft hat das Recht sich einen Fremdschützen/in von einem anderen Verein auszuleihen. Dieser Verpflichtet sich dort allerdings ab dem ersten Schuss für den Rest der Saison zu schießen. Ein Mannschaftswechsel ist somit ausgeschlossen. Einzelschützen können für einen Wettkampf in einer höheren Mannschaft als Ersatz eingesetzt werden, allerdings nicht in einer niedrigeren Mannschaft.
3. Modus

Alle Mannschaften der jeweiligen Gruppe treffen sich an einem festgelegten Tag und Ort. Die Meldung muss zwischen 14 und 17 Uhr erfolgen. Jeder Teilnehmer hat 30 Schuss auf zehntel (zzgl. Probe) in 45 Minuten abzugeben.  Schießkleidung (Schießschuhe-Jacke-Hose und Handschuh) ist nicht erlaubt. Das Vorschießen, ist nach Absprach bei dem ausrichtenden Verein, in dringenden Fällen erlaubt. Das Mitbringen von geschossenen Scheiben ist untersagt. Für die Ergebnismeldung ist der gastgebende Verein zuständig.
3. Auflagebock
Der Auflagebock ist selbst mitzubringen und muss den Vorschriften der Sportordnung des BSSB entsprechen. Die Auflagen dürfen nur aus Rundmaterial mit maximal 50 Millimeter Durchmesser und einer Länge von mindestens 100 Millimeter bestehen und mit glattem Material verkleidet sein.

4. Gewehr
Das Gewehr muss der Sportordnung des BSSB entsprechen.
4.1 Schäftung

Die Schäftung muss der Sportordnung des BSSB entsprechen.
Die max. Länge des Auflagebereiches, von der Systemeinbettung bis zum Auflagepunkt des Gewehres, darf 550 mm nicht überschreiten.
Die Auflage darf maximal 60 mm breit sein.

5. Mannschaftswertung
Für das Mannschaftsergebnis zählt nur das Ergebnis der 3 Mannschaftsschützen (ggf. mit Ersatz). Bei Ringgleichheit, zählt das bessere Einzelergebnis.
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